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Zitat von Flupp

So ist auch meine Beobachtung.

einzelne ukrainische KuK und einzelne Schulen haben sicherlich beachtliches auf die
Beine gestellt, vielfach wurden die Kinder vor Zoom geparkt und frontal beschult (finde
ich voll ok) und meist gab es gar nichts.

Der Mythos von „Die Ukraine kann Fernunterricht innerhalb von 24h nach Kriegsbeginn
und Deutschland kann nach zwei Jahren Pandemie gar nichts.“ ist halt in alle
Richtungen übertrieben. Das Vergnügen bei der Kolportierung kann man ja
gewissermaßen nachvollziehen.

Schließe mich an. Leider fehlt auch die Bereitschaft sich aus der Gruppe zu lösen und andere
Angebote mit den deutschen SchülerInnen wahrzunehmen - daher ist nach einem halben Jahr
der Fortschritt in der Sprache weit hinter dem was bei anderen Gruppen feststellbar war (ich
habe aus dem Sport den Vergleich mit Kindern aus Afghanistan in 2016).
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